
 
 

* Aus Gründen der Lesbarkeit wird nur die männliche Form verwendet. Es sind selbstverständlich Schülerinnen und Schüler, sowie Pädagoginnen und Pädagogen gemeint. 

 

 

Lernen ist ein 

individueller Prozess und 

wir fördern Leistungen 

auf unterschiedliche Art 

Wir gestalten die Schule 

gemeinsam 

Wir führen zu  

den bestmöglichen 

Abschlüssen 

Wir arbeiten in verläss-

lichen Netzwerken und 

Kooperationen 

Wir arbeiten in Teams  

mit unterschiedlichen 

Professionen 

 

Unterricht 

 Rhythmisierung des 

Unterrichtstages 

 Stärkung der Basis-

kompetenzen (Deutsch, 

Mathe, Englisch) 

 Kooperative und individuali-

sierende Lernformen 

 Übungszeiten mit Stärkung 

des selbstverantwortlichen 

Lernens 

 Lernen und Präsentieren in 

kontextbezogenen 

Projekten und Profilen 

 Klassenlehrerstunden 

 Gesundheits- und 

Bewegungsförderung 

 Nutzung digitaler Medien 

 Außerschulische Lernorte 

 Talente fördern 

 

Aktionen und Wettbewerbe 

 Stadtteilbezogenes Lernen 

 Kulturagenten für  

kreative Schulen 

 Gesunde Schule 

 Sportbetonte Schule 

 Sportturniere  

 Lions-Lebenslauf 

 Tanz- und Musicalprojekte, 

Schulband, Chor 

 

 

Miteinander 

 Klassenlehrerprinzip 

 Arbeit in heterogenen 

Lerngruppen mit 

Binnendifferenzierung 

 Soziales Lernen als 

durchgängiges Konzept  

 Klare Schulregeln 

 Demokratieerziehung 

 

Schüler
*

 tragen Verantwortung 

 Aktive Schülerratsarbeit 

 Prefects 

 Medienscouts 

 

Ganztagsschule 

 Mittagsfreizeit mit ruhigen und 

bewegten Angeboten 

 Förder- und Forderangebote 

 Vielfältiges Angebot in 

Kooperation mit Vereinen und 

Institutionen des Stadtteils 

(z.B. Musik, Sport, Kunst, 

Kochen) 

 

Zusammenarbeit mit Eltern 

 Schülermitteilungsheft 

 Schulregeln 

 Unterstützung des Elternrats 

 

Feste 

 Martinsmarkt 

 Vorsicht Kunst  

 Weihnachtliche Lesung mit 

Konzert 

 Tag der offenen Tür 

 

Fördern und Fordern 

 Individuelle Förderung 

 Sprachförderung 

 Leseförderung  

durch Antolin 

 Vorlesewettbewerb 

 Talentförderung Musik 

 Methodenlernen 

 Forschergruppen 

 Lerncoaching 

 Digitale Lernplattformen 

 Mediathek 

 

Mathematik 

 Verbesserung der 

Kompetenzen durch  

bettermarks 

 Mathewerkstatt 

 Mathe-Profikurs 

 

Schwerpunkte ermöglichen 

 Profiltage im Jahrgang 8 und 

9 (z.B. Sprachen, Künste, 

Naturwissenschaften, 

Informatik) 

 Module in Jahrgang 10 

 Profiloberstufe 

 

Oberstufe 

 Enge Verzahnung zwischen 

Mittelstufe und Oberstufe 

 Förderangebote 

 Attraktive Profile 

 

Zusammenarbeit 

mit dem Projekt „Übergänge 

schaffen“, ReBBZ, ASD u.a. 

 

Berufsorientierung 

 Enge Kooperation mit  

Handels- und Gewerbe-

schulen, Institutionen im 

Stadtteil und Betrieben 

Klasse 8 

 Sozialpraktikum 

 Besuch im BIZ 

 Betriebsbesichtigungen 

 Kompetenzfeststellung 

 Werkstatttage 

Klasse 9 

 Zwei Praktika 

 Praxisorientierte Prüfung 

Klasse 10 

 Lange Nacht der Industrie 

 Praktika 

 Übergangsbegleitung 

Oberstufe 

 Perspektivtage 

 Praktikum 

 Uni-Tage 

 Betriebserkundungen 

 Portfolioarbeit 

 

Community School 

 Kooperation mit movego 

Jugendhilfe 

 Kooperation mit 

Institutionen im Stadtteil 

 

 

Teamarbeit  

 Klassenleitung durch 

Teams aus  Sonder-

pädagogen und 

Regelschullehrern 

 Zusammenarbeit von 

Sonderpädagogen 

Regelschullehrern  

im doppeltbesetzten 

Unterricht 

 

Schulsozialarbeit 

 Pro Jahrgang eine fest 

zuständige 

Sozialpädagogin 

 Beratungsdienst von 

schuleigenen  

Sozialpädagogen und 

Beratungslehrern 

 Auszeitraum 

 

Schul- und Unterrichts-

entwicklung 

 Arbeit in Jahrgangs- und 

Fachgruppen 

 Arbeit in Projektgruppen 

 

 

 

Vielfalt ist Reichtum 


